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alleiniger

- p ( f a t n t -
Wasch - Maschine,

n??lche bis jetzt im Markte ist.

s 'Ans Probezeit zn haben.

Taprtcu,

ra:)imiro)
Lager-- , Export- - und Flaschen -- Bier!

OskiceundDedot:
ölo. 220 u. 222 Süd Delalsarc Sttaßc.

Vorhänge,

Ocltulhc,
in großer AuSwab! und zu billigen Prei
scnbei

Karl Möller,
161 Ost Wajhiugton Str.

CHKISTIAX KGSPPER.

Kranker ct;
(ItrtififMfltt von

EngroShöndlcr in Jeffers' Cash Paint Store,
ist umgezogen imcb

Ao. 30 Sud Meridian Straße.
' tto. S Ost Maryland Straße,

Vn. II. oberer, Slcni. IudluiiapoU, lud.

IT.IHJ.&W. mul MiclkJc IPIate Igoiitc

rsHK GSenVsiVn

JOisun ci"aa.ötl; CDa Hall ui'ji ,
Groß-Höndl- er in Kentulll) Whislics uiib Wrinri,

Nederso k elsg tfa. ,,Cour Nash" OHÜkieS eine Sdezialität.

9lo.Z'4l HJtain Otxafit, . . LouiSville. Kt,.
Ö eorgo Bosdorfer, Lgeat, 313d Olive Straöe I?d,auar,ö'.i, dudiün.'

nach

Aiagara Falls ! Niagara Falls !

Mittwoch, 27. Augnft ISS.
Bloß $o.00 stir dic Mnosahrt üoii Jttdiampolls.

.
ttx ttreuiftoufjuii ititb Don sjnbiaaaroItS um 11 Ubr 45 SJftn. at!)ß ub f i üb am vÜAsifa Äorsn

fcl den Fällen an komm,,, .ein Sigenwechsel. Um
zuruz. taiic y.n ?ur Dl kuasayrt tQ S. ... Ä. 0.:a rn . .L . m i ,
uiüö4iiv man flju ai, iöiuiiio, rie ciot, mnniai) zc. zu vrsuqkn.

Schlafwagen und har enrs erden dem Auze angehängt und Plötze sind ,u mäßigen
Preisen ,u haben. Die ffahit ttt in angeneyme und geht durch C'evla.,d übe? die --olorat" isen
dahvbriickt, ewe herrliche uö ficht über d:e Sladt no den Hafen bietend.

TininaEarZ" unter der Leitung von Thomas Daflaert.Cuvtrlntenderit der -r- eisksZ! dZ kiesigen
Union Devot erten dem Srcurfisnszug angehltilgt. Speisen erden daselbst zu mäßigen Preisen und
in bester Zubereitunq servirt.

Ticket und PlZtze i lorin? und cliair-ca- r si,d in der Ossi.'t der Compagnie. ?S Cüd Illinoiistr..
und bei jedem Ägenren an der Linie zu haben.

In der Mayorö Court kam heute bloß
ein einziger Fall vor und der nahm den

ganzen Vormittag in Anspruch und war
dann noch nicht erledigt.

' Martin Hop.
kins. ein Farbiger, welcher wie an an.
derer Stelle berichtet ist, den Polizisten
Hines wegen pnroke angeklagt hatte,
wurde von diesem wegen Schlägerei und
Widersetzlichkeit angeklagt. HineS be

ausstchtigt eine Lotteriebude an Jndiana
Avenue und die Polizei intimlrt, daß
dieselbe von einem JailBeamten geführt
weide.

(5ircuit Court.

Wm.G. Wasson gegen.A. und I. C.

S. Ha.-risso-
n. Kläger 57147.07 zuge

sprachen.
Mary C. Foy gegen M. Harry Foy

Echeisung bewilligt. $300 Alimente.

Sauverurtts.

Äary R. Shopard, Cottage anHuron
Str. zwischen Grove und Cedar Straße.
5700.

D. Haggert, Anbau an HauS an Nord
Ost Ccke von College Avenue und 7. Str.
5500.

Theodor Pfäsflin. . Reparaturen an
Hau? No. 116 Jndiana Ayenue. tz500.

Feuer in Pursell und MedSker'S
Store heuteMorgen richtete einen Scha
den 550 an.

tr Katte A. Law reichte beute ein

Scheidungsgesuch gegen Wm. S. Law
ein, weil derselbe sie schlecht behandelt.

t&" Katie Cossman klagte auf Schei
dung von Wm. N. Coffman. Grund :

Schlechte Behandlung und Vernachlässt

ttUNg. .

Kaufe Mucho'S "Nesr Ilavaiia
Ciars."

tsr Noble Warren reichte Klagen
gegen Frank W. Morrifon. dem. Nach
lasfenschastZverwalter von John C. Ad?
kinson ein und sucht um Verwerfung der

Abrechnung desselben ein.

tmmf Sergeant TraviS, der gestern
nach Mariinsville ging, um .sich einen
dort Verhafteten. Namens Chapman, zu
betrachten, glaubt mit Sicherheit anneh
men zu dürfen, daß derselbe der Mörder
deö Farmers NicholaS Hubert in Coles

County. JU. ist.

t&r I. R. Crane, welcher heute Mor-ge- n

ärgerlich wurde, weil ein Zug der

Pan Handle Bahn ihm den , Wea ver
sperrte, machte in der Mahors Court
eine Klage gegen daS Zugpersonal wegen
Versperrung der Straße anhängig. Der
Mann hat ganz Recht.

Will E. Cnglish machte gestern
von seinem Rechte als Conreßmitg!ied
einen Cadetten für die Marineschule in
AnnapoliS zu ernennen, Gebrauch. Er
ernannte auf Empfehlung des Vaters
Bessonies einen gewissen Daniel A. Mt
Crasson.

Samstag Abe drangen Diebe
in die Wohnung von Frank I Mattler,
stahlen mehrere Geger: stände nd steckten

die Betten in Brand. Herr' und Frau
Mattier waren zur Zeit vom Hause
abwesend. DaS Feuer wurde gelöscht,
ehe eS nennenswerthen Schaden ange
rich et hatte.

t&-- Charles Rowan wurd letzte Nacht
vom Polizisten Colbert wegen einer

Schlägerei im CircuZ verhastet. Er ver
suchte Widerstand zu leisten, als ihm aber
die polizeilicheAutorität in sehr bandgreis
licher und fühlbarer Weis: klar gemacht
worden war. me.rschirte er doch in'S Sta
tionShauS.

Ein Farbiger verklagte gestern
den Polizisten HineS bei Sqaire John
ston wegen Drovokc, weil der Polizist
ihn am Besuche einer unter seiner Auf
ficht stehenden Lotteriebude binderte.
Der Friedensrichter hörte die Aussagen
deS Mannes an. entließ den Polizisten
und schritt gegen den Mann ein, unter
dessen Obhut die Lotteriebude steht.

s-- In der Superior Court reichte
heute ThomaS E. Johnson eine Klage
gegen die Stadt Jndianapol iö. gegen den

Mayor, den Schatzmeister u nd sämmtliche
Aldermen und Councilmen ein. .Er sagt
darin, daß die Stadt durch ailgemeine
Ordinanz No.7 in 1833 SellerS Farm
sür die Anlage von .Schlachthäusern.
Seisensabriken u. s. w. angekauft habe
und er sucht um einen Einhaltsbesehl
gegen Ausführung dieser Ordinanz nach.

Mucho'ö Ciaarrenladen befindet sie)
in No. 209 Ost Washinaton Straße.

10? Herrn John Klein wurden

Samstag Mittag zwischen 510 und 550
gestohlen. Er hatte daS Geld in einen
Kästchen aus. der Commode in seinem

Schlafzimmer. Um 11 Uhr hatte er daS
Geld eben gezählt, um 12 Uhr kam er in
das Zimmer und sah, daß daS Kastchen,
welches verschlossen war, anders stand
wie vorher. AIS er nachsah, entdeckte er,
daß'daS Kästchen ausgebrochen und das
Geld fort war. Er meint, der Dieb
müsse im Hause bekannt sein.

Ein bekümmerter Vater wandte
sich gestern an die Beamten deS Gesund-heitSrat- hS

mit der Frage, wie er seine
Tochter nach dem Resormatorium bringen
könne. Er sagte, dieselbe sei 24 Jahre
alt, vier Mal verheiratet gewesen und
lebe jetzt in einem Prostitutionkhause.
Da der Gesundheitsrath eS bloß mit dem
leiblichen Wohlbefinden der Stadtbe
wohner zu thun hat, aber nicht mit dem

moralischen, so mußte man dem Manne
rathen, sich an eine andere Behörde zu
wenden.

Der Kontrakt sür daZ Pflastern der

Bellefontaine Str. zwischen Christian
und Honie Ave. wurde in Jolge des
Protestes vieler Bewohner der Straße
widerrufen.

Dem Beschluß der Councitmen, die

Veröffentlichung der Steuerl'ste der

.Times und der städtischen Anzeigen
dem .Sentinel" zu übertragen, wurde

beigestimmt. -

Die Ordinanz in Bezug aus die

PlumberS wurde dahin amendirt. dab
obne Erlaubnis der Wasserwerk Co.
keine Verbindung mit der Hauptleitung
hergestellt werden darf, und dafc sür

Verletzung diese? Verbots eine Strafe
von $5 bis $25 zu bezahlen ist.

Folgende Ordinanzen wurden passtrt :

Instandsetzung der Seitenwege an
Valley Str. zwischen East Str.. und det
zweiten Alley östlich von East Str.

Herrichtung der Straßenrinnen an
St. Joseph Str. zwischen Dclaware und
Alabama.

Pflasterung der Seitenwege von AH

Str. zwischen Christian und Home Ave.
Die Resolution zur Schließung der

Straßen und AlleyZ in Bruce Addition
wurde passtrt.

Um 7 Uhr 45 Min. vertagte sich der

Board, um die Interessen der Stadt bei

der Vorstellung im CirkuS zu wahren.

LokalpolltischeS.

Republikanische Versa mm
l u n g e n :

13. Ward. 2. Prec. Heute Abend

Organisation von zwei Compagnien
Plumed Kniaht?. 223 West Qhio
Straße.

2. Ward Blaine und Logan Club.
Versammlung im Spritzenhaus, Ecke

Bellefontaine und 8. Straße heute
Abend. -

10. Ward. Versammluna des Blaine
und Logan Club heute Abend, llsi Mas.
sachusetts Avenue.

Die deutschen unabhängigen Matro- -

sen.Garden erwählten gestern Abend fol

gende Beamte: Henry Zwillinger,
Hauptmann: George Reuter, 1. Lieut-nan- t;

Aug. Schmidt. 2. Lieutnant; F.
H. Meyer, 1. Feldwebel ; Henry Hohen
seid, 2. Feldwebel; George Stahl. Sek-reta- c.

Die deutsche Matroengarde,
welche jetzt 75 Mann zählt, hat die hüb.
scheste Uniform von allen politischen Or
ganisationen. Versammlungen jeden
Dienstag und Freitag Abend im BateS
Block.

Demokratische V t x a m m

l u n g e n.
13. Ward. Ckeveland und HendrickS

Club. Versammlung in 28! West Wash.
ington Straße.

Youug Democratic E.-cor- t Guanis.
Versammlung heut Abend w Ost
Pearl Straße.

7. Ward. Cl'eveland und HendrickZ.

Versammlung heute Abend Icke Noble
und St. Clair Straße.

Geschworene für den September
Termin.

Der County Cle,k zog gestern die

folgenden Namen von Bürgern, welche

als Geschworne imsuserior Gericht wäh
rend deS September Termins u dienen
haben.

Zimmer ?!o. 2. William Scott.
Wasdingtor'. William rank.'in. (f.nbi?).
I. ,6. Morris. John C. Hsß. Center.

Henry Mock, Lawrence. Sam. Puecett,
Washington, David Horton, Decalur,
John C. Gramling. Center, MoseS
Guion, Pike. Jsaac Milhau?. Decalur,
William Brademeyer. Warren. A. I
Danforrh und Chas. P. Hutchinson,
Center. Cinberusen aus Montag 1.

September.
Zimmer No. 3. Herny Gulliser,

Pike. William H. Bailey. Wayne. Amer

I. Funk, Center. Geo. L. Gladden,
Wayne. Benjamin Todd, Perry. Wm.
G. Tosn, sr., Franklin, George Frazee,
Perry. Harry William?. ThomaS E.
Chandler, Center, Henry Hockensmith,
Pike. John Mäher. Center. John Wal-lac- e,

Warren, Jostah Rüssel, Dccatur,
Ben. Gardner. Pike. David, M. Apple.
Warren, King Walton (farbig) Center.
Cinberusen aus Dienstag 2. Septem
ber.

HrundeigenthumS ttebertraaungen.

Charity StapleS an Josh.'a StapleS,
Theil von Lot 4 Outl. 39. tzll.000.

Geo. W. Gladden an David F. Glad
den. Qnit Claim Theil (5. H S. W. H
Sec.Lt Tp. 16von:R 2 C. enthaltend
80 Acker. 510.

Orange S. Runnells an Joseph O.
Stillson. Lot 1 in Pratt. Kregelo und
Blake Subd von Lots 1. 2. 3 und 4
in Cqr. 2 in MarlindaleS S. Add. zu

Indianapolis. $750.
Mary I. Sirawbridge an JameSKing.

Lot 346 in Nobles Subd von Theil von
OutlotS. 45. 59, 55. 56 und 51. tz1100.

- Rauche Mucho' "Best Ilavana
Ci2&.rV

Die vielen Einb,üche und Dieb
stähle welche zur Zeit vorkommen, wZ.
ren kaum möglich, wenn die Stacke unse
rer Pzlizeimannschest sür die Stadt ge

nügend wäre. Für eine Stadt von der

Größe und Ausdehnung von Jndiana
polis wär eine doppelt so große Mann
schast noch nicht zu viel. Gestern Abend
vor Dunkelwerden, kam ein Mann an
daS HauS No. 92 Park Ave. daS von der
schon ziemlich bejahrten Ltzzie Psiser be

wohnt wird. Diese öffnete selbst die

Thüre. alS sie von dem Strolch unter

Drohungen gezwungen wurde, ihreGeld
lasche abzuliefern. Darauf lies sie Hilfe

rufend zur Hinterthüre hinaus, der

Spitbubt aber verschwand.
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Ist daZ beste Heilmittel gegen Die tcr
jchiedenen Leidin der Lunge und Kehle,
Bit Husten. Heiserkeit. Braune. Erkält
unz. Enadrüstiakeit. Influenza. Luft- -
röhren - Entzündung, sottie gegen die
erwn Grade der chnknösuch: uns zur
Erleichterung Zchindsüchtiger Kranken,
icenix lii krnZheit schon tiefe Ei'

tf! .sT?"13' 25 Cent '
1 l'IHI tJ M

Oiesiges
Indianapolis, Ind., 20. August 1884,

ClvllstattdsrtgiVer.

Geburten.
vtte ontfvl5:tit Nnmen find die tti tuwrl oir

der Mutter.)
David Hunt, Knabe, 25. August.
Henry Maar. Knabe. 23. August.
Frank Walker. Mädchen. 25. August.
Samuel Miller. Madchen. 22. August.
Betnaid Alerdinz. Knabe. 53. August.
Wrn. H. Poole, Mädchen, 19. August.
Robert ffoster. Knabe. 30. Juli.
James Brovn. Knabe, 21. August.
Wr.t. M. HosfZeld. tfnabe, 17. August.

H e i r a t d e n.
ChaZ. A. Strain mit Katharina BowlZ.
Franz Peschat mit Jda Hauser.
ffrcd. Fttndklmann mit 3opbie Sauer.
CharleZ (5. Burn mit Lotlie Henderson.
Jesse Ä5Weidü? mit Anna JaZper.
Gel?. M. Ninger mit J)a M. Braten.

Todessälle
(ilija oggle. 31 Jahre, 23. August.
Dr. I. C. WaterZ. 62 Jzhre. 23. Äugust
Mary Waldmann. 32 Jalzre. 23. August.
Walter Miliken. 10 Monate. 23. August.

Barro:os. 59 Jahre. 21. August.
Marg. M. Gtocod, 2 Jahre, 21. August.

tzr H?ute Morgen sand da Begrab
nik deZ Dr. I. 6. Waters statt.

Edward Gaston vikklazte die

Hsrrison's aus $4000.

erZanqt 4ila.rn'i ltost
Cigars'

Irär Kate Wtejand konrde als Vor
münderin über die rninde,iäri..zen Erden
von John 8. Wiegand eingesetzt.

. Die neue Ambulanz der Herren
Kregelo u.Whitjet: ist ein höchst elegantes
praktisch einzeriHtetes Fahrmerk.

DaZ 1i inwiit von Jacob
Ahinhold wurde im Nachlaffknschask?

geeichte eingereicht.
Der Gentral B!at',e und üogan

Glee Club hat Herrn (rrnestinosf zum

Dirigenten gewählt.
Das neue Sedulgedüude t er

Siatcrs of providence an Notd Noble
Str. m:rd nächsten Montag eröffnet rcer- -
den

tö er Ütpo'.Ut &ü Kmts" tm il

von einem Man.ie iiO5:l h2dcn, das: er
eine Uhr im Werthe von $1 für 75 Cents
versetzte, ,im zum Ziiku? aefrcn U kei-

nen. Möglich xi 5 jchjp

Acrsickcrt Euer Eigen'
tbum in der alten bewährten
New Z)ork IlnderwritcrS
Feuerversicherung.

Fred. Merz, Agent,
Sto. IS Virginia Avenue.

tj Die Demokeat::, halten am näch
sten Samstag Nachmittag im Criminal
gerichtösaale ihre Convention zu? Aus.
stellung eines Kandidaten siir den Con
grek sb.

Uä Die Herren Atdecman hielten ge
sttrn ihre Sitzung eine Stunde stüher.
als gewöhnlich ad. um den Circu besu
chen zn können. DaZ ist solch' großer
Herren vollständig rsürdig.

XT Bü der Paüzei lies heule Mae
gen eine Depesche von Williamton Ky.
ein, in welcher der Btuder von Mattte
Rooker anzeigt, dak er Beverly unter der

Anklage der Bcrsührung habe verhasten
lassen.

t? ES UZkiu eigentlich noch Keiner
recht, ob English mill, oder nicht. Viel
leicht komm! es übrigen! mehr daraus
an. ob man ihn xU und weniger daraus,
od er vill.

ß-- Die Demokralen wolle..'c nach,
.machen und am nächsten Samstag 7lbend
..eine eben so groe Demonstration veran
stalten, wie die ' Nepublikaner letzten

Samstag. Immer zu l DaZ schaulustige
Publikum hat nichts dagegen.

HU-- Dr. A- -
Looth, der Gesundheils,

beamte von Hamilton Co. berichtete dem

StaatSgesundheitsrathe, dak sich der
Bahnhos in Nodlesville in einem gesund
heitSschäölichen Zustande befinde, und
dadie Bahngesellschast sich tigere, in
der Sache etsaS zu thun.

Der soziale Turnverein
veranstaltet am Sonntag, den
31. August eine Exenrsiou
nach LouiSvllle, gelegentlich
der Ausstellung und deS Otls-tungSfest-eS

der LvuiSville
Turugemcinde. Nundfabrt
92.SV. NetourtlcketS.stnd S
Tage auf allen regelmäßigen
Zügen gut. (Sxtrazug von
bier Sonntag Morgen 7
Nbr, von LouSviUe Sonntag
NachtS l ö Ubr und Montag
ycachm. 2 Nvr ÄS Min. '

fir h.ti
.ihi .1':
Mi

. ..;Ä
fÄf: mmr;V-:T.- s:

1
pml&H-.- i tv

'U-M-
iM

n i- --

; ; '

alesl. metzger's
Cl ST.Nrt! XS. -
VWW (kUVIVI UU(, WU'UWdl,

SnralLaentur der giößien und sierlten
' Jener ' Bersicherungs GesellschaZten

Bt. unb Verkauf von fflruntt tjierijuw.
Ech'ffkchrine für aCr bruUche und f nsUUt ftnitn.
Sm,iehen von erdschaslkn in 2tn ttfiUn Tcafch.

land nd der Schweiz.
Snsenigung ron VvZmachl,,.
Lnund Seriellen von av.lzük".
Skld!kuzaung,n ndWkch'kl nach kirn r .lf

EuiepaS.

Bremen ö!s Inölanspokis,
redlizirt.
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gehrgnslterJ
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A
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Wc perPfliiw.

Emil Muelior,
200 st Wasbiuiitvu Str.

Gas - Maschine !

ton ij' Vlkkdkkrast aufwärts.

wr w ahmx. m. v v--f i. ey

"lb Calonc" Pump Maschine,

Sas-Oesen- !

Alle Sorte zur Ansicht und jm Ha-faa- f

in der Office der

Illdlanapvliö
Öas Light & Cokc üo.

4V Küd ennfasan!a Slr.
'Wir verkaufen nur an Ea.eon'umknlrn

Zesserson-tzau- s,

f,i und 63 Hst SouiY Sirak,.

Deutsches Gast - Saus!
. .kT M m Murwic vcuiivutr 5ivsl.

tJT inzelue MaHlzkiten oder im Ar.cnp.,.
ment. Möblirte Zimmer Nkbst Kost.

John Hsury Grünert,
Eigenthümer.

ir t T n i-- n

ay. x i ;i 1

berüsmt geraechnte-
- frnur. cvuzd)

?öitifei V
? ' .

l'trtlg gekscht sür den Tisch.
Dielelden merden vetmitlelstelil, ntam yuitttgekocht, nobel bi seine Aroma erhalten bleibt.
Tieselben erden gekaust sür P.iva: '.iV.Un,

Hotel. Siestanrltiontn. unch.Cttntr, ia yt:'m
5!tcl, Encamxment? u. f. ro.

Zu haben bet allen cZlvce:.

Qgent für

oGi

CHRISTIAN WATEU11AN.

WatesiiB5uiv
pfcl 8c StitVtt.)

WlMics Z Weinen,

zehn Uhr dendi geht der Zu ali Schnevzug wieder l

Tage lang und. sur idkn iege:mSßlgn ug gi.ti,- r ' I

ner wm anscheinend sehr ergebenen Gc-liebt- en

nach Saatwinkcl, tniethcte dort
ein Boot und stürzte sich in Gemeinschaft
mit dem Mädchen in's Wasser, woselbst
sie auch Beide ihren Tod fanden.

Ueber eine Kayeufrcu n
din berichten Londoner Blätter : Die
Gräfin Wittwe Mary de la Torre und
ibre Katzen bildeten am I. August den
Gegenstand einer interessanten gericht-liche- n

Untersuchung. Die Gräsin, dercn
verstorbener Mann Gesandter in Rom
gewesen sein soll, ist ausgemachte 5ka.en- -

sreundin. Wie sie selbst sagte, fühlt sie
sich durch ein Gefühl der Menschlichkeit
und der Ritterlichkeit zu ihnen hingezo-

gen, will ihre Geschichte schreiben und
ein Katzcnasvl (Katzenheim) gründen.
Mit ihrem eigenen Hause machte sie den

Anfang, indem sie zwanzig Katzen dort
ein Heim bereitete, die Wöchnerinnen
hübsch auf Bambussesseln bettete, den
einen in der Küche, anderen im Salon
und auf der Treppe ihren Wohnsitz an-wie- s.

Daneben habe sie innerhalb der
letzten neun Monate ungefähr 80 ver-

laufene Katzen anderswo in verschiedenen
Häusenr untergebracht. Einzelne ibrer
Katzen seien 100 Pf. St. werth, zumal
die beiden Manr-Kade- n, die bekanntlich
ungeschwänzt zur Welt kommen und un
geschwänzt bis an ihren Tod bleiben.
Wenn das Gericht ihran Vertheidiger
Glauben geschenkt, so hätte di? Grannen
ihrer christlichem Liebe für dicses xm
den Aegvptcrn heilige Thier ein g?:tc.
fälligcs'Wert aethan. Aber der Staats
anwalt schlug sich auf Seiten ihrer Nach;
barn, deren Ohren und Nasen durch das
Geheul der Kayen und den Gestank ibrc
Unrathcs schon Monate lang gelittcn.
Und da es in England ein Gesetz diö
össcnrlichen Aergernisses giebt, so ertheilte
er den Behörden dic Befuzniß, das Haus
der Gräfin von den rhicru'chett Einwoh-ner- n

außer den Kaen wohnten eine
Anzahl Hunde auf dem dritten Suxf-wci- f

iiiid Hühner auf dem Speicher &

ix. Die Gräfin, die init einem
großen Bündel juristischer Schriften er
schienen uu, will sich der lUthcÜ-in-

streäung persönlich widcrsei'.cn.

Der b c k a n n t e T i ch b o r n
Arthur Orten, alias Tl'o-m- a

Castro, wird am :. Oktober d.
nachdem er von seinen ! ! J.vhrcn
haus nahezu 11 I.ihre abgesessen, gc,:n
ein Ticket ofleavt'" aus freien
gesellt werden. ,,Ti k- -t osicavu" ist
ein Revers, in welchem sich osr Betref-send- e

zu eine!'.! gefeymäßizen. wblan-ständige- n

Leben verpfliä'tet, widrigen
falls der theiliveise Strafet las; annu'.irt
wird, und der Ulitcr;eich.-e- r ss?rt ii:
der in das Gefängniß ;'.:rnckwa:,d.-?- n

mus, u'n den Rest seiner Straf.' u rer
fcü;-.c;i-

. r.T ri;e:' wcl:v mit der
&rrthci!itnej oc-- Arthur Zxtoi endete,
machte vc: Satiren i:i ta:. u:i
gel'etlerste Aussehen. U-- i ba:id:Ue sich

dadn uui die .''illlionenerbschasl de rer
stiuoencu iKircnc: Tichborne, de? Veiten
letn.es Stammes, cr einzige j

dezzelven w.v r.ainua? ver langen v'
ren nach Australien au gewandert uue
verschollen. Nun tauchte plötzlich Artbur
Orton a::f, gab sich als xtn versä o le-n- :n

Soyn au und erhob Ansprüche aus
die Eroschaft. Um dc;: überaus kosisie
lizen Prozeß zu fuhren, bildete sich in

England eine Akiicn'gcscÜschaft, zu w.'!-- .

cher vorliegend tleinere Londoner tc,

ivie Fleischer, Bäcker :c.,
gehörten. Doch der Erfolg ioar ein er.

Der Gerichtshof vcrurtheilte
Arthur Orten als Schwindler und ftäk
scher. Seine Anhänger lverdcn ihm jeN
zu Ehren seiner Freilassung eine große
Demonstration veranstalten.

Sutliorlauü-Zahnar- zt
2li Osstee bei Oiiön destntkt sich Ldkr Sartr'i

Jc Srea Parlor,
kq nMk rr i : .f SA.Mw-- WC ifwVhV JMIUWIO SmUmUüw j

Zähn erden schserztal gezogen und alt a$- - 1

KztUe a:5eUa citiir. ßat und dlAz t:st?:2i.

Dr. O. G. Mass.
' l?7

Arzt, Wundarzt
und

Geburtshelfer.
N a ch f o l g e r d e t

Dr. H. 0. Pantzor,
Office und Wohnung :

'ls 3Xaclisou Atcuuo.
Sprechstunden: Morgens von S bi 9 Nhr.

Nachmittag von 2 lli 3 Uhr. fcbtnll ton 7 Kl
Uhr. Telepgon SSS. .

Ncue Waare !

'Ultum, l5lgarr,,Stuis, Vortemonnales.

?der?asche, ürl
vefte Rollplatlrt ZJUmuSiidttn aütt ri.

TaschenMksser, ?ol!kte.rtlIn.
I m m t x daö ?! e u e fl e und t fi t

empfehlen

öh3,-s.May?&O- o.

' 2S und SU

West Washington Straßr.

Etwas Neues!!

mm GASQLIflE UFEli !

sind geradezu dollkommen.

Sie haben drei Ringe und können mit derhltt
mäpig geringen Kosten unterhalten werden.

Keine Hitze, kein Rauch, kein Geruch!
Tits Osn haben bet der Jduftriusttllngin Srnkmnatt die silberne Sledatlle erhalten

2Vonitoi Kolileiicol Ooloii
in allen Grkßen. Die bewährten

JllaSka (AiSschranke l
in grober Auswahl.

Billige Preise ! Reelle BedienuNj, !

s0rfr?
(JjENiMETf

62 Oft Washington Str.

äm's Urick Go.
O '

Fabeikanten und Händler allst Arten

3tiä-$eiue- .

Office : 88 Virginia Avenue.

Daueontrattoren und Private sind ersucht,

vorzusprechen.

Bon

VEMSV
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gT nb&m?&M
ftS6T twZ3cP

1 1

OßDcfiOczc Fvenzel.
S. W. Eckt Waibinglon u. Meridianslr.
m" i

Dr. C. C. Everts,
DentscherZahnarzt,

(Nächtiges von ha. 0. raldert.,
V.-W-?c- ke Washington u.

?eun)lvania Oft.
.. 3nktft5lti

Vom Auslande.
Während die griechische

Königsfamilie sich am 0. August zur
Heimreise anschickte, um nach einem kur-ze- n

Besuche beim Herzog von Cumber-lan- d

in munden, sich in Trieft auf der
Vacht Amph.itrite" nach Athen einzu
schiffen, ist daselbst das königliche Schloß
ein Raub der Flammen geworden. Das
Schloß war bald nach der Gründung des

Königreiches Grieckenland in denJahren
1331 bis Itt.'ZZ von dem Münchener Ar-

chitekten v. Gärtner für den jungenKöniz
Otto erbaut worden. ES war zwar
nichts weniger als ein Meisterwerk der
Architektur, sondern ein colossaler qua-dratisch-

er

Bau von monotonem, lasemen-ähnliche- m

Aussehen. Aber es war ganz
aus penthelischem Marmor errichtet und
imponirte bet seiner Masjcnhaftigkeit
durch die Kostbarkeit des Materials.
Ueberdies war es am Ausgange der Her-meSstra- ße

sehr schön gelegen und hatte
eine herrliche Aussicht aus die Akropolis,
das Meer und daspeloponnesische Gebir
ge. Im Innern war das Schloß sehr
mittelmäßig eingerichtet und ausgcstat-te- t.

Nur der große, in pompejanischem
Styl decoritte Ballsaal machte einen
günstigen Eindruck.

Ein gefahrliches Vergnü
gen ist das Tanzen bei den Quaknill-Jndiauer- n

auf der Bankouverinsel. Wer
dabei das Gleichgewicht verliert und
hinfällt, wird, wie der ReisendeJacobsen
erzählt, ohne Weiteres todtgeschlagen und
von den zur Familie des Häuptlings ge-hörig-

en

privilegirten Vtenschenfreffern,
den Hametzen, verzehrt. Die vornehme
Abkunft der nach Art der schwarzen Hu-sare- n

mit Todtenköpfen verzierten Kan-nibal- en

und die diesen von allem Volke

gespendete Achtung, ist der einzige Trost
der Opfer des verlorenen Gleichgewichts.

Aus Konstant! nopel schreibt
ein Korrespondent : Ich berichtete jüngst
von der Gefangennah'ne des ungarischen
Staatsangehörigen und Beamten des
Barons Hirsch, Herrn Binder, der von
rumelischen Räubern zum zweiten Male
gefangen genommen wurde. Nachrichten
aus Ostrumelien besagen, daß die Mu-be- r

für die Freilassung Binders nicht
1000, sondern 5000 Psd. verlangen und
zwar von der Hirschchen Gesellschaft, in
oeren Diensten Binder stand. Weiteres
ist über sein Schicksal Nichts zu erfahren.
Unterdessen haben sich griechische Vandi-te- n

bei Nodosto munter gerührt und einen
noch besseren Fang gethan. Ein Enzlän-de- r

wiegt in den Augen der Räuber hier
allemal schwerer als ein sonstiger gewöhn-liche- r

Europäer, kommt aber noch dazu,
daß der Vater des Geraubten Mr. Dussi
.englischer Vize-Kons- ul und überdem noch
italienischer'Konsulats-Agen- t ist, so kann
man der Geschäftskunde der Räuber eine
gewisse Anerkennung nicht, versagen.
Diese verlangen auch sofort L000, nach
anderer Mitcheilung gar 7000 Pfd. St.
Lösegeld und drohen mit Marter und
Kopsabschneiden ihres Opfers, wenn man
sie verfolge.

Die Leichen eines Man
nes und eines jungen Mädchens anein
ander gebunden sind vor einigen Tagen
im Tcgeler See bei Berlin aufgefischt
worden. Berliner Blätter erfahren über
diesen Doppelselbstmord folgende Einzel-beite- n:

Der Verstorbene ist der Arbeiter
Albert Winter, das Mädchen eine 13
Jahre alte Arbeiterin, mit der W. in der
Gummifabrik von Schwanitz zusammen

beschäftigt war und mit welcher er, ob-glei- ch

verheirathet und Vater von 3 Kin-der- n

ein Liebesverhältniß ' unterhielt.
Dies war der Frau des W. hinkcrbracht
worden, und als sie sich von der Wahr-he- it

der ihr gemachten Angaben über-eu- gt

hatte, stellte sie ihren Mann wegen
teines Verhaltens energisch zur Rede.
Die ihm von seiner Frau gemachten Vor-würf- e

nahm W. sich derartig ;u Herzen,
daß er den Entschluß faßte, si, daö Le-be- n

zu nehmen. Er kündigte daber am
Sonnabend seine Stellung, fuhr mit sei

F.M.Archdeaeon,
27 West Washington trabe.

Hif t? k?i77kö tc:j:ndt.


